
 
  

 
Liebe Eltern! 

Ich hoffe, Sie hatten einen schönen Sommer und haben sich gut 

erholt! 

 

Leider ist die Situation nicht so entspannt, wie wir es uns eigentlich 

erhofft hatten.  

 Wie Sie ja sicherlich schon aus den Medien erfahren haben, und 

auch im beigefügten Elternbrief von Bildungsdirektor Mag. Himmer 

lesen können, werden die Kinder bereits vom ersten Tag an verstärkt 

getestet.  

Folgende Informationen möchte ich hiermit an Sie weitergeben: 

In den ersten drei Wochen („Sicherheitsphase“) werden ALLE 

Kinder jeweils zweimal pro Woche (Montag und Mittwoch) sowohl mit 

PCR-Test (Spültest) als auch mit Antigentest („Nasenbohrtest“)  

getestet, auch jene, die bereits genesen sind.  

Bereits genesene Kinder müssen ab Schulwoche 4 keinen PCR-Test 

mehr machen. 

Eine Ausnahme bildet der 1.Schultag, da entfällt der PCR-Test. 

 

1.Schultag: 

- für unsere Schulneulinge richten wir ab 8.30Uhr vor der 

Schule Teststationen ein, wo wir den Eltern helfen, die Tests 

an ihren Kindern zu machen 

- unsere „alten“ Kinder gehen ab 8.45Uhr alleine in die Klassen 

und machen die Tests in altbewährter Weise mit ihren 

LehrerInnen (die Teststationen gibt es nur für die 

Erstklassenkinder!!) 

Die Einverständniserklärung finden Sie im Anhang. Ich bitte Sie, 

diese verlässlich Ihrem Kind mitzugeben, da wir die Kinder ohne Ihr 

OK nicht testen dürfen und somit nach Hause schicken müssen. 

direktion.923201@schule.wien.gv.at 



Falls Sie keine Möglichkeit zum Drucken haben, legen wir genügend 

Kopien bei den Teststationen auf. 

 

Sie können gerne mit Ihrem Kind einen Test bei anderen 

zertifizierten Stellen machen lassen und diesen dann in die Schule 

mitschicken. Das wird dann auch im Ninja-Pass bestätigt. 

 

In der Sicherheitsphase tragen alle Personen außerhalb der 

Unterrichts- und Gruppenräume einen MNS. 

 

Eltern und schulfremde Personen dürfen die Schule nur mit einem 

3G- Nachweis betreten. Bitte haben Sie Verständnis, dass wir diesen 

von den Eltern der Schulneulinge, die ja ihre Kinder am 1. Schultag 

begleiten dürfen, kontrollieren müssen. 

 

Liebe Eltern, wie sehr sehne ich mich nach einem ersten Schultag, so 

wie wir ihn vor der Pandemie hatten – gemütlich, mit allen Eltern, 

Omas und Opas, die dabei sein wollten, ein Jauserl, ein Plauscherl, ein 

herzliches Willkommen. 

Jetzt muss ich die meisten von Ihnen ausladen, muss Sie als 

„schulfremde Personen“ ansehen, muss dafür sorgen, dass allen 

Kindern ein Staberl in die Nase gesteckt wird – schrecklich! 

 

Ich wünsche es mir so sehr, dass wir es alle miteinander schaffen, 

den „neuen“ und den „alten“ Kindern, trotz all der widrigen Umstände, 

einen schönen Schulstart ins Schuljahr 2021/22 zu ermöglichen. 

 

                            

                     Ihre Petra Friess 

 

 


